
Vokalistin Emma Smith arbeitete bereits u.a. mit Michael Bublé, Robbie 

Williams und Seal zusammen. Foto: Yoav Trifman

Georg Swarzenski 1950 in Frankfurt, 

eine Porträtzeichnung von Max Beck-

mann (1884–1950). 

WORMS JAZZ & JOY: Vincen Garcia, Emma Smith, Kalkyl und weitere Acts bereichern 

das Programm des Festivals vom 21. bis 23. August / Tickets beim NK

Programm nimmt weiter Form an!

100 JAHRE HEYLSHOF: Kostenfreier Vortrag über Georg Swarzenski am 15. März um 17 Uhr

Geburtsstunde eines 100-Jährigen

Nach Bekanntgabe des diesjäh-
rigen Sonderkonzerts mit Aus-
nahmekünstler Clueso, verspre-
chen die neu bestätigten Acts 
auch in diesem Jahr geballte Gen-

revielfalt auf vier Bühnen rund 
um den Wormser Dom: Während 
Vincen Garcia als einer der gefrag-
testen Bass-Virtuosen der Gegen-
wart mit seinen hochenergeti-

schen Funk- und Fusion-Grooves 
beeindruckt, bringt Emma Smith 
den Glanz der Londoner Jazzsze-
ne nach Worms. Bei „Munday“ 
trifft analoge Wärme auf  moder-
nen Pop mit treibenden Live-
Grooves und melodischen Hooks, 
die im Ohr bleiben. 

Mit tiefgehenden Basslinien 
und souliger Finesse sorgt die 
„Vroni Frisch Band“ für Gänse-
haut-Momente. Die „South West 
Oldtime All Stars“ haben sich 
ganz dem Sound des frühen Jazz 
verschrieben, und minimalisti-
sche Präzision und cineastische 
Jazz-Momente von seltener In-
tensität gibt es mit „Kalkyl“. 

Tickets gibt es u.a. beim Nibe-
lungen Kurier, Siegfriedstraße 
22, 67547 Worms, sowie bei al-
len weiteren Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen.

Vor 100 Jahren wandelte sich 
der Heylshof auf dem Wormser 
Domareal vom Wohn- in ein 
Kunsthaus. 1926 wurde dieses 
„neue“ Museum eröffnet und 
der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht. Anlässlich dieses „runden 
Geburtstags“ wird der Förder-
kreis Museum Heylshof in den 
kommenden zehn Monaten je-
weils eine Veranstaltung durch-
führen, die mit ganz unter-
schiedlichen Beiträgen je ein 
Jahrzehnt des „Hundertjähri-
gen“ kunsthistorisch und musi-
kalisch abbildet. 

Zum Auftakt der Jubiläumsrei-
he spricht die Frankfurter Kunst-
historikerin Prof. Dr. Kristin Bö-
se über Georg Swarzenski, der 
entscheidenden Anteil an der Er-
öffnung des Heylshofs als Muse-

um hatte. Der Vortrag findet am 
Sonntag, dem 15. März, um 
17 Uhr, im Heylshof statt.

Der 1923 verstorbene Corneli-
us Wilhelm von Heyl verfügte, 
dass sein Wohnhaus in eine Stif-
tung übergehen und in ein Mu-
seum umgewandelt werden sol-
le. Noch zu seinen Lebzeiten hat-
te er einen Kunstsachverständi-
gen beauftragt, den Gesamtwert 
aller Kunstwerke, die er zusam-
men mit seiner Ehefrau Sophie 
gesammelt hatte, zu schätzen.

Diese Summe zahlte er als Er-
be an seine Nachkommen aus 
und sicherte damit den komplet-
ten Verbleib der zahlreichen 
wertvollen Gemälde, Zeichnun-
gen, Porzellanfiguren und ande-
rer Kunstgegenstände in seinem 
Palais. Dort sollten die Kunst-
schätze der breiten Öffentlich-
keit zugänglich gemacht werden.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 3
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Wer am Wormser Hauptbahn-
hof ankommt, sieht schnell, 
woran es fehlt: an Sauberkeit, an 
einer nutzbaren Toilette, an si-
cheren Wegen und Abstellplät-
zen für Radfahrende und an ei-
nem attraktiven Bahnhofsum-
feld. Genau dort hatten die 
Landtagskandidatinnen Carolin 
Cloos und Pia Schellhammer 
von den Grünen am vergange-
nen Donnerstag zu einer Bahn-
hofsbegehung eingeladen. 

Ihr Befund nach dem Termin 
ist klar: Wer mehr Menschen 
für die Bahn gewinnen will, 
muss nicht nur über Fahrpläne 
und Pünktlichkeit sprechen, 
sondern auch über die Qualität 
der Bahnhöfe selbst.

Keine nutzbare Toilette
Bei dem Rundgang wurde 

deutlich, welche Hürden der 
Wormser Hauptbahnhof für 
viele Reisende bereithält. Ein be-
sonders drängendes Problem 
bleibt die Toilettensituation. Die 
frühere Anlage wurde immer 
wieder zerstört. Nun soll eine 
neue Toilette aus Edelstahl kom-
men, deren Installation sich 
aber verzögert. Aktuell gibt es 
am Bahnhof keine nutzbare Toi-
lette.

Carolin Cloos betonte, ein 
Bahnhof müsse für alle Men-
schen funktionieren, nicht nur 
für diejenigen, die schnell 
durch ihn hindurchkommen. 

„Die Bahn ist die klima-
freundlichste Möglichkeit, zu 
reisen, und sollte für alle Men-
schen ein attraktives Verkehrs-
mittel sein. Es ist nicht akzepta-
bel, dass Reisende am Haupt-
bahnhof Worms weiterhin ohne 
funktionierende Toilette aus-
kommen müssen. Gerade für 
Familien und ältere Menschen 
ist das ein echtes Problem. Wir 
werden weiter Druck machen, 
damit die Toilettensituation 
schnellstmöglich geklärt wird.“

Einrichtung von 
Mobilitätsstationen

Bei der Begehung spielte auch 
die Verbindung für Fahrräder 
von einer auf die andere Seite 

der Stadt eine wichtige Rolle. 
Weil eine sinnvolle Querung 
fehlt, werden Aufzug und Un-
terführung am Bahnhof immer 
wieder zweckentfremdet ge-
nutzt. Hinzu kommt, dass es 
kaum wirklich sichere Fahrrad-
abstellmöglichkeiten gibt. Wer 
sein Rad verlässlich geschützt 
unterbringen will, ist bislang im 
Wesentlichen auf mietbare Plät-
ze im Radhaus angewiesen. La-
demöglichkeiten für E-Bikes 
fehlen ebenfalls. 

„Diese Herausforderungen 
bestehen nicht nur in Worms, 
sondern sind ein landesweites 
Thema. Wir Grüne wollen des-
halb an allen größeren Bahnhö-
fen im Land das Umsteigen auf 
den Zug mit der Einrichtung 

von Mobilitätsstationen erleich-
tern. Wir schaffen 100 Umstei-
gepunkte, an denen das Fahrrad 
sicher untergestellt ist", so Caro-
lin Cloos.

Verkehrspolitische 
Aufgabe

Auch das Thema Sauberkeit 
wurde beim Rundgang aufge-
griffen. Müll sei am Bahnhof 
schon lange ein Problem, be-
richteten zwei Teilnehmende. 
Sie sammeln dort jeden Morgen 
mit großem Engagement Müll 
und konnten aus erster Hand 
berichten, welche Ecken beson-
ders betroffen sind. Für die Grü-
nen ist das ein starkes Zeichen 
für bürgerschaftliche Verant-
wortung, aber eben auch ein 
Hinweis darauf, dass öffentliche 
Infrastruktur verlässlich ge-
pflegt und instand gehalten wer-
den muss.

Carolin Cloos ordnet die Be-
obachtungen aus Worms als ei-
ne große verkehrspolitische 
Aufgabe ein. In Rheinland-Pfalz 
wollen die Grünen den Ausbau 
und die Modernisierung von 
Bahnstationen weiter vorantrei-
ben. Bis 2031 sollen gemeinsam 
mit DB, Land und Kommunen 
137 Bahnstationen modernisiert 
werden. Dabei gehe es ausdrü-
cklich nicht nur um Technik 
und Bauzustand, sondern auch 
um Barrierefreiheit und Aufent-
haltsqualität.

Poetische Andachten 
in der Bergkirche 

Der Kirchenjahreszeit 
Raum geben – die leiden-
schaftliche Liebe Gottes be-
denken. Zu folgenden Zeiten 
lädt die ev. Kirche in der Passi-
onszeit jeweils mittwochs um 
6.30 Uhr herzlich in die Kryp-
ta der Bergkirche St. Peter in 
Worms-Hochheim ein: am 
18. und 25. März sowie am 
1. April. Psalm, Gebet, Lied 
und Lyrik. Eine knappe halbe 
Stunde – und wer mag, kann 
hinterher zu einem einfachen 
Frühstück bleiben.

Kostenlose Sozialberatung  
Die Wormser Arbeitslosen-

initiative e.V. bietet am Frei-
tag, dem 13. März, wieder eine 
kostenlose Sozialberatung u.a. 
auch zu den Themen Bürger-
geld oder Miete an. Diese fin-
det von 10 bis 12 Uhr in den 
Räumen der Initiative in der 
Karmeliterstraße 6 statt. Auch 
unter Telefon 06241/28256 ist 
sie zu erreichen.

Klinikum Worms 
bestattet Fehlgeburten    

Am Freitag, dem 13. März, 
werden alle fehlgeborenen 
Kinder aus dem Klinikum 
Worms in einer öffentlichen 
ökumenischen Bestattung um 
11 Uhr auf dem Friedhof 
Hochheimer Höhe in Worms 
beigesetzt. Treffpunkt ist die 
Trauerhalle. Insbesondere 
sind betroffene Eltern und An-
gehörige dazu eingeladen. Das 
Klinikum möchte Eltern eine 
Hilfestellung in ihrer Trauer 
geben. Die Seelsorger am Kli-
nikum Worms stehen bei Fra-
gen gerne unter Telefon 
06241/50150-30 (katholisch) 
und -20 (evangelisch) zur Ver-
fügung. 

Mädelsabend in 
Neuhausen 

Der nächste Mädelsabend in 
der ev. Kirche findet am Frei-
tag, dem 13. März, von 19 bis 
21 Uhr statt. Das Motto des 
Abends ist „Tea Time“. Mit 
Scones, Gurkensandwich und 
English Tea lässt man gemein-
sam die Woche ausklingen. In 
der Wohnzimmerkirche in 
Neuhausen, Stiftstraße 17, 
lässt es sich bequem zusam-
men sitzen und erzählen, la-
chen und entspannen. Alle 
Frauen sind herzlich eingela-
den. Es gibt keine Altersbe-
schränkung und keinen Mit-
machzwang. Getränke auf 
Spendenbasis stehen bereit.

TERMINE

Die Landtagskandidatinnen Pia Schellhammer (2. v. links) und Carolin Cloos 
(Mitte) inspizieren den Wormser Hauptbahnhof. Foto: Grüne Worms

DIE GRÜNEN WORMS: Bahnhofsbegehung mit Landtagskandidatinnen Carolin Cloos und Pia Schellhammer

Wie attraktiv ist der Wormser Hauptbahnhof?

KIWANIS-PREIS: Musikalische Talente bereichern die Gemeinschaft / Preisträger musizierten in Lucie-Kölsch-Musikschule

Mut, Freude und Übungsfleiß
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Bereits zum zehnten Mal fand 
am vergangenen Samstag der 
Kiwanis-Preis, der Förderpreis-
wettbewerb für die Lucie-Kölsch-
Musikschule der Stadt Worms, 
statt. Vormittags stellten sich
22 junge Musikerinnen und 
Musiker in neun Ensembles mit 
Mut, Freude und Disziplin dem 
Urteil der Jury. 

Im Saal der Musikschule prä-
sentierten sich Ensembles aus 
verschiedenen Altersgruppen 
der Jury mit einem abwechs-
lungsreichen Programm, das 
von barocken Menuetten bis zu 
moderner Percussion reichte. In 
den höheren Altersgruppen be-
eindruckten vor allem die Strei-
cherensembles.

Am Abend präsentierten die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Auszüge aus ihrem Wettbe-
werbsprogramm, bevor sie von 
Dr. Angela Scheugenpflug, der 
Präsidentin des Kiwanis-Clubs 
Worms, und Musikschulleiter 
Wolfgang Neidhöfer ihre Urkun-
den und Geldpreise erhielten. 

Im Anschluss an die Bekannt-
gabe der Ergebnisse lud der Ki-
wanis-Club zu einem Umtrunk 
ein – ein geselliger Ausklang ei-
nes Wettbewerbstages, an dem 
hörbar wurde, wie sehr musika-
lische Talente eine Gemein-
schaft bereichern. 

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Musikerinnen und Musiker aus neun Ensembles, Dr. Angela Scheugenpflug (links), Präsidentin Kiwanis-Club Worms, 
Musikschulleiter Wolfgang Neidhöfer (4. von rechts). Foto: Kiwanis-Club Worms



Das Acrylbild auf XL-Keilrahmen hat die Maße 100 x 70 x 4 cm.

Foto: Gnadenhof Worms

WORMS: Kleines Osterfest am 6. April mit Versteigerung

Ein „letztes Abendmahl“ 
für den Gnadenhof
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Am Ostermontag, dem 6. 
April, findet auch in diesem Jahr 
wieder ein Osterfest auf dem 
Gnadenhof statt. Unter anderem 
wird Sieglinde Schildknecht ver-
schiedene Bilder ausstellen. Als 
besonderes Ereignis wird in die-
sem Jahr ein Acrylbild zuguns-
ten des Gnadenhofes verstei-
gert. Frei nach Leonardo da Vin-
cis „Das letzte Abendmahl“ be-
finden sich auf dem Gemälde 
anstelle von Jesus und seinen 
Jüngern ausschließlich Katzen.

Das Startgebot beträgt 400 Eu-
ro, seriöse Gebote können per E-
Mail an Gnadenhof.Abendmahl@
t-online.de oder telefonisch un-
ter 06241/46888 oder 06241/
77229 abgegeben werden. Dabei 
bitte den vollständigen Namen, 
die Postanschrift und die Tele-
fonverbindung angeben. Vor Ort 
können noch bis 16 Uhr letzte 
Gebote abgegeben werden. Die 
Versteigerung endet mit dem 
Zuschlag um 16 Uhr beim Oster-
fest im Gnadenhof.

V.i.S.d.P. SPD Geschäftsstelle Worms, Bebelstrasse 55a, 
67549 Worms - Politische Werbung der SPD Rheinland-
Pfalz und seinen Untergliederungen für die Landtagswahl 
am 22.3.2026 - Transparenzhinweis 
https://www.spd-worms.de/transparenz/

Fortsetzung von Seite 1

Geburtsstunde eines 
100-Jährigen

Bis sich die Pforten zum Be-
such für alle Bürgerinnen und 
Bürger öffnen konnten, waren 
allerdings noch umfangreiche 
Vorarbeiten zu leisten. Die Um-
gestaltung der privaten Villa in 
ein öffentliches Museum über-
nahm Georg Swarzenski aus 
Frankfurt. 

Der Direktor des Städelschen 
Kunstinstituts (kurz: „Städel“) 
verfasste den ersten und bisher 
einzigen Sammlungskatalog, in 
dem sämtliche 1926 vorhande-
nen Kunstwerke aufgelistet sind, 
und kleidete das Ganze in einen 
übersichtlichen musealen Rah-
men. 

„Wissensdurst, 
Expertise & Netzwerk“

Über das Leben und Wirken 
des in den ersten drei Jahrzehn-
ten des 20. Jahrhunderts sehr 

bekannten und geschätzten 
Kunstsachverständigen und 
Hochschullehrers Swarzenski 
referiert Prof. Kristin Böse in 
ihrem Vortrag mit dem Titel 
„Wissensdurst, Expertise und 
Netzwerk“. 

Böse ist Professorin für 
Kunstgeschichte des Mittelal-
ters an der Goethe-Universität 
Frankfurt. Neben ihrer Faszina-
tion für mittelalterliche Bild- 
und Objektkulturen interessiert 
sie sich vor allem auch für das 
Sammeln und Ausstellen mit-
telalterlicher Kunst.

Für den Vortrag am Sonntag, 
dem 15. März, um 17 Uhr im 
Heylshof, gibt es Karten zum 
Preis von 10 Euro (Mitglieder 
des Förderkreises 5 Euro) an der 
Heylshof-Museumskasse zu 
den üblichen Öffnungszeiten 
sowie in der Kunsthandlung 
Steuer, Kämmererstraße.

COMPUTERCLUB: Computerspiele-Nachmittag am 14. März 

Intelligenzbestie gesucht
Gleich zwei Veranstaltungen 

bietet der Computerclub Worms 
in seinen Räumen in der Adam-
Riese-Straße 2 in Leiselheim an:  
Am Samstag, dem 14. März, fin-
det um 14 Uhr ein Computerspie-
le-Nachmittag statt. In zwei Run-
den kann man sich hier im Com-
puterspiel Minesweeper messen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt1 
Euro, die Anmeldung erfolgt vor 
Ort, ein Ausweis ist erforderlich. 
Dem Sieger winkt ein 50-Prozent-
Rabatt-Gutschein für den IQ-Test 
zwei Wochen später.

Am Sonntag, dem 29. März, 
können Interessierte um 14 Uhr 
einen Mensa-IQ-Test durchfüh-
ren. Das Mindestalter ist 14 Jah-
re, der Preis beträgt 60 Euro. Ein 
Lichtbildausweis muss mitge-
bracht werden. Die erforderliche 
Anmeldung erfolgt unter www.
db.mensa.de 

Die Testbögen werden von ei-
nem Psychologen ausgewertet 
und nach zwei Wochen die Er-
gebnisse per Post mitgeteilt. 

Weitere Informationen gibt es 
unter www.mensa.de

Kamohelo – 20 Jahre 

Weltmusik aus Worms
Die Wormser Weltmusik-

gruppe Kamohelo feiert ihr 
20-jähriges Bestehen und lädt 
am Samstag, dem 21. März, 
um 19 Uhr in der Lukas-
kirche Worms, Bensheimer 
Straße 15, zu einem kosten-
freien Konzertabend ein.



Älteste erhaltene 
Stadtmauer im Fokus  

Am Sonntag, dem 15. 
März, um 13 Uhr, ist die äl-
teste erhaltene Stadtmauer 
aus dem 13. Jahrhundert Eu-
ropas Thema einer Stadtfüh-
rung. 

Aber auch die Geschichte 
des ehemaligen Hochstiftes 
mit der jüdischen Vergan-
genheit, dem Luginsland-
turm mit dem Gefangenen 
Heinrich VII., über Juden-
friedhof, Dom außen und 
dem Lutherdenkmal, bis zur 
Martinskirche. 

Die Führung kostet 12 Euro.
Kinder bis 14 Jahre sind frei. 
Ein Glas koscherer Rashi 
Wein ist inkludiert. Treff-
punkt vor dem Andreasstift. 
Weitere Infos per E-Mail 
mibeti@outlook.de

TERMINE

Um auch mit einem Pflegebett hinausfahren zu können, bieten die Balkone 
ausreichend Platz. 

HOCHSTIFT: Förderverein ermöglicht wichtiges Bauprojekt / 95.000 Euro über Spenden gesammelt und investiert

Neue Balkone für Gästezimmer Hospiz

KARL-HOFFMANN-SCHULE: Schüler und Schülerinnen 
organisieren Spenden fürs Flüchtlingsheim am 18. März

Gemeinsam helfen!
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Die berufsbegleitende Klasse 
der Karl-Hoffmann-Schule in 
Worms plant eine Spendenakti-
on für das Flüchtlingsheim in 
der Bensheimer Straße in 
Worms. 

Die Aktion startet am Mitt-
woch, dem 18. März, ab 9.20 
Uhr, in der Karl-Hoffmann-
Schule unter dem Motto „Ge-
meinsam Hoffnung schenken“. 
Dabei sollen Geldspenden, Hy-

gienematerialien wie Seife, 
Shampoo oder Zahnpasta sowie 
Spielzeuge für Kinder gesam-
melt werden, um die Menschen 
im Flüchtlingsheim zu unter-
stützen. 

Ob Sachspenden oder Geld-
spenden – jede Unterstützung 
hilft. Gemeinsam können Men-
schen in schwierigen Situatio-
nen unterstützt und ihr Alltag 
erleichtert werden.

BEHINDERTENBEAUFTRAGTE: Nächste Sprechstunde 
am 16. März von 11 bis 13 Uhr im Rathaus

Kontakt auch per Telefon 
oder E-Mail möglich

Am Montag, dem 16. März, 
findet von 11 bis 13 Uhr die 
nächste Sprechstunde der Be-
hindertenbeauftragten im Rat-
haus, 2. Obergeschoss, Raum 
216, statt. Wer zur Sprechstunde 
kommt, meldet sich bitte zuerst 
bei der Pforte an.

 „Wer einen Termin vereinba-
ren möchte, meldet sich bitte 
telefonisch unter 06241/853-
5718, hinterlässt mir seinen Na-

men und seine Telefonnummer 
auf dem Anrufbeantworter und 
ich rufe zwecks Vereinbarung 
eines Termins umgehend zu-
rück“, so die Behindertenbeauf-
tragte der Stadt Worms Christi-
ne Jäger.

 Zusätzlich besteht auch die 
Möglichkeit, eine E-Mail mit 
einer Terminanfrage einfach an 
behindertenbeauftragter@worms.de 
zu senden.

Im Hochstift Hospiz Worms 
ist ein weiteres Projekt abge-
schlossen worden: Sechs neue 
Balkone wurden angebaut. Da-
mit verfügt jetzt jedes der zwölf 
Gästezimmer über einen großzü-
gigen, barrierefreien Balkon.

Bereits beim Bau des Hospizes 
wurden auf einer Seite sechs Bal-
kone realisiert. Damit alle Gäste 
die gleichen Voraussetzungen 
haben, Zeit im Freien verbringen 
zu können, handelte es sich um 
einen großen Wunsch, auch für 
die Zimmer auf der gegenüber-
liegenden Seite Balkone zu reali-
sieren. Der Förderverein Ökume-
nische Hospizhilfe Worms e.V. 
hat dies aufgegriffen und die 
Baumaßnahme mit rund 95.000 
Euro finanziert.

„Es war uns ein großes Anlie-
gen, diesen Wunsch der Pflege 

zu unterstützen“, erklärte die 
Vorsitzende des Fördervereins, 
Kathrin Anklam-Trapp, bei der 
Besichtigung der fertiggestellten 
Balkone. „Gerade für schwerst-
kranke und sterbende Menschen 

ist es von unschätzbarem Wert, 
noch einmal frische Luft zu spü-
ren, draußen zu sein und am Le-
ben teilzuhaben. Dank der groß-
zügigen Unterstützung vieler 
Spenderinnen und Spender aus 

der Region konnten wir dieses 
Projekt verwirklichen.“

Möglich wurde all dies auch 
dank regionaler Handwerksbe-
triebe, die die Arbeiten teilweise 
zu besonders entgegenkommen-
den Konditionen umsetzten.

Beim Besichtigen der neuen 
Balkone waren neben der ersten 
Vorsitzenden Kathrin Anklam-
Trapp auch die zweite Vorsitzen-
de Dr. Ulrike Löffler, Schatzmeis-
ter Steffen Burdack sowie Guido 
Helfert, Pflegedienstleitung des 
Hospizes, anwesend. Für den 
Träger des Hochstift Hospizes 
nahm Dr. Klaus Engelberty teil.

Der Förderverein unterstützt 
sowohl die ambulante als auch 
die stationäre Hospizarbeit in 
Worms. Viele Projekte im Hospiz 
werden erst durch Spenden mög-
lich.

Spiegel-Bestseller-Autorin mit Fantasie und Romantik 
Spiegel-Bestseller-Autorin 

Elvira Zeissler liest am morgi-
gen Donnerstag, dem 12. März, 
um 18 Uhr, in der Schul- und 
Stadtbücherei Osthofen aus 
ihren Werken vor. Die Lesung 

der Büchereifreunde Osthofen 
e.V. wurde dank Untersützung 
der Klaus-Mehring-Stiftung 
Osthofen ermöglicht. 

Mehr Infos über die Autorin 
unter www.elvirazeissler.de



WORMS: Ramadan trifft auf Passions- und Fastenzeit 

Interkulturelle Begegnung am 15. März in der Lukaskirche

Rund ums Fasten

NABU: Streifzug morgen um 17.15 Uhr / Anmeldung erbeten

Expedition am Pfrimmpark
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Der Fastenmonat Ramadan 
und die Passions- und Fastenzeit 
überschneiden sich in diesem 
Jahr. Das nimmt der Interkultu-
relle Runde Tisch zum Anlass, 
am Sonntag, dem 15. März, von 
16.30 bis 18 Uhr, in der Lukaskir-
che zum Thema „Fasten, Fasten-
kritik, Heilfasten“ einzuladen. 
Ein muslimischer Theologe, ei-
ne christliche Theologin und ei-
ne Heilpraktikerin geben kurze 
Impulse zum Fasten aus ihrer 
Perspektive.

Anschließend sind alle Gäste in 
der Gelben Moschee zum Fasten-
brechen im Ramadan eingeladen, 
das an diesem Tag um 18.36 Uhr 
stattfindet. Der Fußweg von der 
Lukaskirche, Bensheimer Straße 
15, zur Gelben Mosche, Benshei-
mer Straße 1, ist in der halben 
Stunde Pause gut zu bewältigen.

Zur besseren Planung bittet 
Pfarrerin Erika Mohri um Anmel-
dung per E-Mail an erika.mohri@
ekhn.de oder unter Telefon 0163/ 
2530683.

Mit dem NABU Streifzüge 
durch das Pfrimmtal bis zum 
Pfrimmpark unternehmen, das 
ist erstmals am morgigen Don-
nerstag, dem 12. März, von 17.15 
bis ca. 18.30 Uhr, möglich. Bitte, 
sofern vorhanden Kescher, Be-
cherlupen und Ferngläser mit-
bringen. Außerdem kann man 
Bestimmungsbücher und sofern 

vorhanden das Handy einpa-
cken. Der NABU zeigt, wie man 
Pflanzen bestimmt, Tiere beob-
achtet und die Natur kennen-
lernt. Die Expedition ist geeignet 
ab 4 Jahren (in Begleitung). 
Treffpunkt ist an der Pfrimmtal-
schule. Infos und Anmeldung 
bei Jessica Joppich per E-Mail an 
najuworms@gmail.com

V.i.S.d.P. SPD Geschäftsstelle Worms, Bebelstrasse 55a, 
67549 Worms - Politische Werbung der SPD Rheinland-
Pfalz und seinen Untergliederungen für die Landtagswahl 
am 22.3.2026 - Transparenzhinweis 
https://www.spd-worms.de/transparenz/
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Hochheimer Turnverein 1991 e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, dem 26. März 2026, um 19.00 Uhr 
im Vereinsheim „Alte Schule“, Binger Straße 63.

Tagesordnung:

 1. Begrüßung durch den Vorstand

 2. Gedenken

 3. Verlesung des Protokolls 2025

 4. Jahresbericht

 5. Bericht des Kassenwarts

 6. Bericht der Kassenprüfer

 7. Entlastung des Vorstandes

 8. Ergänzungswahlen

 9. Wahl von zwei Kassenprüfern für ein Jahr

 10. Ehrungen

 11. Anträge

 12. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich zu stellen und müssen bis spätestens 
16. März 2026 im Briefkasten des Vereinsheims, Binger Straße 63, 

67549 Worms, eingeworfen werden.

Der Vorstand

WIR KAUFEN IHRE MARKENUHREN WIE ROLEX, BREITLING UND OMEGA

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

Sofort
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

Sofort
BARGELD

Batterie-

wechsel

Kämmererstraße 35 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 23 0 94
Ö4nungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstags von 10 bis 16 Uhr
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GOLDANKAUF
Vertrauen Sie Ihrem 1 a Juwelier

Der Endpreis zählt!
PROFITIEREN SIE

VOM GESTIEGENEN GOLDPREIS!

Treffen der Senioren-Union Worms   
Das nächste Treffen der Seni-

orinnen und Senioren der 
CDU Worms findet am morgi-
gen Donnerstag, dem 12. März, 
um 17 Uhr, im Brauhaus 
12 Apostel statt. 

Die Koordination des CDU-
Wahlkampfes in Rheinland-
Pfalz steht im Vordergrund. Au-
ßerdem wird es einen geistli-
chen Impuls zur Fastenzeit ge-
ben. Gäste sind willkommen.

„Omas gegen Rechts“

Die „Omas gegen Rechts“ 
aus ganz Rheinland Pfalz, 
u.a. auch aus Worms, kom-
men am Samstag, dem 14. 
März, kurz vor der Landtags-
wahl in Mainz zusammen. 
Mit einer Demonstration, die 
um 11 Uhr am Schillerplatz 
beginnt und gegen 14 Uhr vor 
dem Landtag endet, fordert 
die Ini-tiative ein demokrati-
sches, soziales, weltoffenes 
Rheinland-Pfalz.



Mit sphärischen Klängen, pul-
sierenden Beats und einem 
Hauch von Science-Fiction ent-
führen die Musikvereine aus 
Dirmstein und Worms-Heppen-
heim auf eine Reise durch Raum 
und Zeit. Das Frühjahrskonzert 
der beiden Blasorchester widmet 
sich dem Himmel und dem Welt-
all – in all seinen faszinierenden, 
mystischen und manchmal auch 
skurrilen Facetten.

Das Nachwuchsorchester des 
KMK Dirmstein eröffnet die Rei-
se  und nimmt das Publikum mit 
auf einen Abenteuerflug ins All – 
begleitet von „Major Tom“ und 

einer Prise Weltraumromantik. 
Gemeinsam mit den Eisbachmu-
sikanten vollzieht das Ensemble 
dann einen klanglichen „Time 
Warp“ – und mitten hinein in 
Begegnungen mit Außerirdi-
schen. Unter den galaktischen 
Gästen: Stitch, Mandalorianer, 
der Starlight Express und weitere 
kosmische Kultfiguren – musika-
lisch interpretiert und mit Hu-
mor inszeniert.

Das erste Konzert findet am 
Sonntag, dem 15. März, um 
17 Uhr, in der Festhalle Dirm-
stein statt, mit einem Auftritt der 
Bläserklasse der Grundschule 

Dirmstein unter Leitung von 
Robert Falke.

Das zweite Konzert wird am 
Sonntag, dem 22. März, um 
17 Uhr, in der TSG-Halle Worms-
Heppenheim, gegeben. Vor dem 
Konzert laden die Veranstalter zu 
Kaffee und Kuchen ein – der per-
fekte Start in einen musikalisch-
kosmischen Nachmittag. 

Tickets kosten 10 Euro, Kinder 
bis 14 Jahre sind frei. Für das 
Konzert in Dirmstein gibt es nur 
eine Tageskasse, für Heppen-
heim gibt es bei Obstquelle 
Frieß und Metzgerei Braun ei-
nen Vorverkauf.

KONZERTE: Musikvereine Dirmstein und Heppenheim laden am 15. und 22. März ein

Der Himmel, das Weltall und 
kosmische Kultfiguren

WIESOPPENHEIM: Jahrzehntelanges Engagement in der örtlichen CDU und Politik

Langjähriges Engagement geehrt

Der CDU-Ortsverband Wies-
oppenheim hat mehrere Mit-
glieder für 25, 40 oder sogar 50 

Jahre Zugehörigkeit zur Partei 
geehrt. Ortsvorsitzender Peter 
Rißberger nahm die Ehrungen 

gemeinsam mit der CDU-
Kreisvorsitzenden Stephanie 
Lohr sowie Vorstandsmitglied 
Jens Kneisner vor. 

In ihren kurzen Ansprachen 
dankten die Vertreter der Par-
tei den Jubilaren für ihre lang-
jährige Unterstützung und ihr 
Engagement für die politische 
Arbeit vor Ort. 

Als Gast nahm auch der 
Wormser CDU-Landtagskandi-
dat Björn Krämer an der Veran-
staltung teil. Beim gemeinsa-
men Mittagessen nutzten die 
Mitglieder die Gelegenheit 
zum Austausch. Dabei konn-
ten sie mehr über ihn und sei-
ne politischen Überzeugungen 
und Ziele erfahren.

Mittwoch, 4. März 2026Mittwoch, 11. März 2026

Kirchliche Nachrichten

Ev. Petrusgem. Südl.Wonnegau
So., 15. März, 9 Uhr: Gottes-
dienst (Gemeindezentrum 
Horchheim); 9 Uhr: Gottes-
dienst (Nieder-Flörsheim); 
10 Uhr: Gottesdienst (Gustav-
Adolf-Kirche, Horchheim); 
10 Uhr: Gottesdienst (Offstein); 
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe 
(Wachenheim); 11 Uhr: Gottes-
dienst (Hohen-Sülzen)

Ev. Gesamtkirchengemeinde 

In den Weinbergen Worms
Mi., 11. März, 19 Uhr: Passions-
andacht (Kirche Pfeddersheim)

So., 15. März, 10 Uhr: Gottes-
dienst (Kirche Herrnsheim);
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
den neuen Konfirmanden 
(Kirche Hochheim); 
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe 
(Kirche Pfeddersheim);
10 Uhr: Jubelkonfirmation/
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Kirche Leiselheim)

Kath. Pfarrei St. Nikolaus 

Worms-Wonnegau
Do., 12. März, 19 Uhr: Osterker-
zen gestalten (Pfarrhaus Heilig 
Kreuz, Horchheim)

Sa., 14. März, 18 Uhr: Vorabend-
messe zum Sommertag (Heilig 
Kreuz, Horchheim); 18 Uhr: 

Vorabendmesse (St. Mauritius, 
Hohen-Sülzen)
So., 15. März, 9 Uhr: Eucharistie-
feier (Maria Himmelfahrt, Pfed-
dersheim); 11 Uhr: Eucharistie-
feier mit Martinschor (St. Lau-
rentius, Heppenheim); 11 Uhr: 

Wort-Gottes-Feier (St. Joseph, 
Monsheim-Kriegsheim); 14.30 

Uhr: Gebet für die Elsbeth vom 
Fronhof (Marktplatz, Horchheim)
Mo., 16. März, 18 Uhr: 

Spätschicht in der Fastenzeit 
(St. Laurentius, Heppenheim)

Sie möchten einen Text auf der 
Paternusbotenseite

veröffentlichen?
Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@
nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht 

sind, alle Texte zu veröffentlichen, 

jedoch kein Anspruch auf 

Veröffentlichung besteht.
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Tel: 06247 / 9079749 Mobil: 0179 / 9002731

Uferstraße 47 - 67551 Worms

info@graber-bedachung.de - www.graber-bedachung.de

Unsere Leistungen

Steil-/Flachdach – Dachfenster/Wohndachfenster
Dachreparatur – Spenglerarbeiten – Kaminverkleidung

Fassadenverkleidung – Dachsanierung
Dach-Neueindeckung – Balkon-/Terrassensanierung
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Langjährige Treue zur CDU: 50 Jahre – Bernd Reppel und Hans Kissel. Orts-

vorsitzender Peter Rißberger ehrte gemeinsam mit der Kreisvorsitzenden 

Stephanie Lohr und Vorstandsmitglied Jens Kneisner Mitglieder für deren 

Parteitreue. Foto: CDU Wiesoppenheim



MAGNUSKIRCHE: Chawwerusch Theater ist am 13. März 

um 19 Uhr am Weckerlingplatz zu Gast / Eintritt frei

Judas kommt zu Wort

Das Solo-Stück „Judas“ mit Ben Hergl 

hinterfragt die eigenen Sichtweisen 

und Denkmuster. Foto: Walter Menzlaw

7

Kunstverein Worms e.V.
Der Kunstverein e.V. freut 

sich auf die Ausstellung 
„Identitätsräume. Zwischen 
Realität und Projektion“ mit 
Sybille Möndel. Sie zeigt Wer-
ke, die das Spannungsfeld 
zwischen Natur, Mensch und 
Technik ausloten. Die Vernis-
sage findet statt am Freitag, 
dem 13. März, um 18.30 Uhr, 
in der Renzstraße 7–9, 
Worms. Die Ausstellung läuft 
noch bis zum 19. April. 

Mittwoch, 11. März 2026 LOKALES

WARMAISA – Gesellschaft 
zur Pflege und Förderung jüdi-
scher Kultur in Worms und die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt laden zur 
Aufführung des Stückes „Judas“ 
durch das Chawwerusch Theater 
herzlich in die Magnuskirche 
am Weckerlingplatz ein. 

Die Vorstellung findet am 
Freitag, dem 13. März, um 19 
Uhr, statt; Einlass ab 18 Uhr, der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Ben Hergl tritt in dem Solo-
Stück von Lot Vekemans in der 
Inszenierung von Ro Tritschler 
auf. Hier kommt der umstritte-
ne Apostel zu Wort, der laut Bi-
bel mit seinem Kuss Jesus verra-
ten hat. Seit 2000 Jahren wird er 
daher für Jesu Tod am Kreuz ver-
antwortlich gemacht, gilt als In-
begriff des Verräters und wurde 
immer wieder als Begründung 
für Vorurteile und Antisemitis-
mus in jeder Form missbraucht.

Ein erschütternder Monolog, 
der verblüfft, vieles erklärt, aber 
gleichzeitig auch vieles offen-

lässt. Wer zuhört, wird auf sich 
selbst zurückgeworfen. Die eige-
nen Sichtweisen und Denkmus-
ter werden unwillkürlich hinter-
fragt, egal ob man religiös ist 
oder nicht. In dieser Situation 
soll das Publikum nicht allein 
gelassen werden. Nach dem cir-
ca 70-minütigen Auftritt folgt ein 
moderiertes Zuschauergespräch 
zum Stück, an dem auch der 
Schauspieler teilnimmt.

PFARREI ST. NIKOLAUS: Erste Pfarreiratswahl nach 

Neugründung am 14. und 15. März / Alle Infos online

Pfarrei Gesicht geben
Am 1. Januar wurde die neue 

Pfarrei St. Nikolaus Worms-
Wonnegau durch den Zusam-
menschluss der 33 bisherigen 
Pfarreien im ehemaligen Deka-
nat Worms gegründet. 

Seitdem ist in der neuen Pfar-
rei viel in Bewegung. Mit der 
Pfarreiratswahl am kommen-
den Wochenende des 14. und 
15. März wird ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg in die Zu-
kunft der katholischen Kirche 
vor Ort gemacht. 

Als zentrales Gremium

„Der Pfarreirat ist das zentrale 
Gremium der Mitbestimmung 
in der neuen Pfarrei und führt 
die Arbeit der bisherigen Pfarr-
gemeinderäte weiter“, erläutert 
Koordinator Michael Beermann 
als Vertreter des Pfarreileitungs-
teams. 

„In diesem Gremium tau-
schen sich die gewählten Mit-
glieder mit dem Leitungsteam 
und weiteren hauptamtlichen 
Mitarbeitenden aus, beraten 

gemeinsam und fassen Be-
schlüsse über die Arbeit in der 
Pfarrei.“

Wahlleiter Frank Greiner be-
tont: „Wir freuen uns, dass sich 
39 engagierte Männer und Frau-
en zur Wahl stellen, die Freude 
daran haben, das Leben in der 
Pfarrei aktiv mitzugestalten, 
Menschen zu begleiten, Veran-
staltungen zu organisieren und 
damit ihre Fähigkeiten für Kir-
che einzubringen.“ „Diese Men-
schen wollen der Kirche ein Ge-
sicht geben.“ 

Eine Übersicht der Kandidie-
renden ist auf der Homepage 
der Pfarrei unter www.katholisch-
worms-wonnegau.de zu finden. 
Dort werden auch alle Wahlloka-
le und Wahlzeiten aufgeführt.

Alle Wahlberechtigten haben 
in den letzten Tagen ihre Wahl-
benachrichtigungskarte zuge-
stellt bekommen. Darauf ste-
hen die im jeweils zutreffenden 
Wahlbezirk geöffneten Wahllo-
kale. Diese Karte muss unbe-
dingt zur Wahl mitgebracht 
werden.

Kundenparkplatz in unserem Hof

Herr Weinrich mit den Experten von Bares für Rares.

Montag bis Freitag

info@antiquitaeten-weinrich.de

10 bis 16 Uhr

Lutherring 19

WORMS

67547 Worms
Telefon: (0 62 41) 4 82 36 16
Mobil: (01 76) 66 40 87 99
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KOSTENGÜNSTIGE MOBILITÄT: Mit einem Leasingbike 
den Arbeitsweg zum Fitnessprogramm machen

Fit auf zwei Rädern

FAHRRADSAISON STARTET: Wie schon ein paar Kilometer täglich das Wohlbefinden stärken

Mikro-Auszeiten auf zwei Rädern

(DJD). Drei einfache Tipps 
zeigen, wie sich das Radfahren 
mühelos in den Alltag einbau-
en lässt.

1. Wer regelmäßig mit dem 
Rad fahren will, braucht zu-
nächst das für sich passende 
Modell. 

Unter www.bike2future.de fin-
den Interessierte z.B. eine gro-
ße Auswahl verschiedener 
Fahrräder.

2. Ist das Lieblingsfahrrad 
gefunden, gilt es, so viele Wege 
wie möglich damit zurückzule-
gen. Zudem lohnt es sich, im-
mer wieder Umwege einzu-
bauen. Wer das Rad fest in die 
Tagesroutine einplant, schafft 
sich ohne Aufwand verlässlich 
kleine Auszeiten.

3. Nicht alle haben das 
Glück, nur wenige Kilometer 
vom Arbeitsplatz entfernt zu 
wohnen. Doch mit einem mo-
dernen E-Bike sind Strecken 
bis zu 25 Kilometer problem-
los machbar. Wer beim Kauf 
Wert auf Nachhaltigkeit legt, 
findet bei Anbietern wie 
Bike2Future hochwertige ge-
brauchte Markenräder.

(DJD). Bewegungsmangel ist 
ein unterschätztes Risiko: Laut 
der Weltgesundheitsorganisati-
on (WHO) bewegt sich fast die 
Hälfte der Menschen in 
Deutschland zu wenig. 

Dieser Bewegungsmangel 
kann ernsthafte Krankheiten 
begünstigen. Empfohlen wer-
den mindestens 150 Minuten 
körperliche Aktivität pro Wo-
che. Schon der Weg zur Arbeit 
bietet großes Potenzial. Wer an 
fünf Tagen jeweils rund 15 Mi-

nuten radelt, erreicht das Wo-
chenziel mühelos. Um den Ein-
stieg zu erleichtern, bietet bei-
spielsweise BusinessBike at-
traktive Leasing-Modelle für 
hochwertige Fahrräder und E-
Bikes an. Das Angebot umfasst 
einen vollständig digitalen Ab-
lauf, flexible Konditionen sowie 
umfassenden Schutz inklusive 
Vollkaskoversicherung und Mo-
bilitätsgarantie. 

Unter www.businessbike.de et-
wa finden sich mehr Infos.

ZWEIRAD-SAISONSTARTZWEIRAD-SAISONSTART
Anzeigensonderveröffentlichung

8

Worms, Bensheimer Straße 18–20
Telefon (0 62 41) 4 53 42, zweirad-goelz@arcor.de

DER 
FRÜHLING 

IST DA!
E-BIKES & FAHRRÄDER zu Sonderpreisen!

Bekleidung
Ersatzteile 
und Zubehör!

Bekleidung
Ersatzteile 
und Zubehör!

Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18.30 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr
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Otto-Lilienthal-Str. 2 • Industriegebiet Alzey •      (0 67 31) 4 23 41

Ihr Fahrradfachgeschäft in Rheinhessen
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* Der Hol- und Bring-Service gilt für unsere Kunden im Raum Worms.

Für WORMSER KUNDEN 

mit Hol- & Bring-Service*

Finanzierung bis zu 48 Monate

Über 4.000 Räder

vorrätig auf 3.500 m² 

Testen Sie jetzt 

die neuen 2026er Modelle

Fahrrad-Leasing

Wir arbeiten mit allen 

Anbietern zusammen:

z.B. Jobrad, Business 

Bike und Eurorad etc.

Besuchen Sie auch 

unseren Onlineshop 

auf www.cecil-cycle.de

Top Fahrradwerkstatt –

Wir sind Shimano-

Service-Center

Unsere Inserenten empfehlen sich!

Fit auf dem Weg zur Arbeit: Wer das Fahrrad zum Pendeln nutzt, kann ein 
tägliches Sportpensum ganz einfach in den Alltag integrieren.

Foto: DJD/BusinessBike/Halfpoint - stock.adobe.com

Für regelmäßige Freizeitradler bieten sich Gravelbikes und Rennräder an.
Foto: DJD/Bike2Future

Mittwoch, 11. März 2026










